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Ich winke und winke, his ich dein Bild durch meine feuchten Augen
nur noch ganz verschwommen sehe. Bald entschwindet es meinen
Blicken.

Hans
JNoch immer schaue ich in der Richtung des entschwundenen Zuges.

Der schrille Pfiff einer Lokomotive schreckt mich auf. Da bemerke ich,
dass ich ganz allein auf dem Bahnsteig stehe. Ko-

Wenn ich könnte wie ich wollte...
würde ich heute noch alle Mütter meiner

Leidensgenossen zitsamnienrufen lassen und eine
macht rolle Bewegung ins Leben rufen.

würde ich heute noch meinen Beruf an den
Nage/ hängen und mich zum Sprecher der Entrechteten

machen.

würde ich mein Leben und das vieler Freunde
zum Pfände geben, dass jedes sehnende Herz seine
Erfüllung in einer tiefen Freundschaft fände.

würde ich mich zur Stunde hinsetzen und nicht
eher ablassen von meinem Werk, bis ich das beste
Buch, das herrlichste Stundbild, das berauschendste

Lied und das gewaltigste Filmwerk über den

grossen Freund, die grosse Freundschaft geschaffen

hätte.

würde ich alle Länder der Erde durchstreifen
und alle männliche Schönheit mit meinen Händen,
meinen Augen, meiner Seele und meinem Herzen
einzufangen suchen.

würde ich ab heute alles daran setzen, die
feindselige Menschheit zu einer grossen firuder-
schaft zu vereinen.

würde ich — ganz klein und still werden und
in mich gehen, um zu überlegen, wo ich selber
besser werden könnte, damit andere durch mein
Beispiel sich besserten und so eines Tage:< die
Welt besser geworden wäre.

Jack Argo
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